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Telegraphiſche Depeſche
Wien, Donnerstag, 21. Octbr. Nach hier eingetrof-

ſfenen Nachrichten aus Konſtantinopel vom 16. d. hatte
die erſte Konferenz in Betreff der Angelegenheit Montene
gros am 14. d. ſtattgehabt. Kiamil Bey überbringt den
Wahlferman nach Bukareſt, Aſif Bey nach Jaſſy. Der
Nachfolger des bisherigen preußiſchen Geſandten Herrn v.
Wiäildenbruch, Herr Eichmann, war in Konſtantinopel
angekommen. Man vermuthet, Lord Stratford de Red-
eliffe werde am 19. d. abreiſen. Aus Belgrad wird
gemeldet daß die Skuptſching (Volksverſammlung) bis zum
Monat Mai vertagt worden ſei. t

Deutſchland.
Berlin, d. 21. Octbr. Se. Majeſtät der König Haben geruht:

Den Oberſtabs und Regimentsarzt des 5. Ulanen Regiments, Hr.
Böger, zu Allerhöchſtihrem Leibarzt zu ernennen Die Beru
füng des Kollaborators am Dom Gymnaſium zu Merſeburg, R. H.
Ranke, zum ordentlichen Lehrer an der Realſchule in Erfurt iſt geneh
migt worden.

Heute hat die erſte Sitzung der vereinigten beiden Häuſer des
Landtags ſtattgefunden. Schon vor 1 Uhr war der Saal vollſtändig
gefüllt und es herrſchte eine ſehr lebhafte laute Konverſation im
Hauſe. Die Mitglieder des Herrenhauſes hatten die Bänke der rech
ten Seite eingenommen, während die Abgeordneten ſich auf die Plätze
im Centrum und auf der Linken vertheilten. Die Fraktionen be
wahrten dabei ihre Zuſammengehörigkeit. Die Partei Matthis befand
ſich auf den alten Plätzen und die Fraktion v. Gerlach hatte vor der
ſelben ſich auf mehreren Stuhlreihen niedergelaſſen. Die Zuhörer
Tribünen waren dicht beſetzt. Um 1 Uhr beſtieg Prinz Adolph v.
Hohenlohe-Jngelfingen den Präſidentenſitz. Durch die Ge
ſchäftsordnung ſo begann er iſt mir die Ehre zu Theil gewor
den den Vorſitz der vereinigten Häuſer zu übernehmen. Ich bitte
Sie um Jhre Unterſtützung ja ich rechne darauf. Denn wir haben
die große Aufgabe, über eine Angelegenheit, welche alle gute Preußen
in Anſpruch nimmt, in würdiger Weiſe abzuſtimmen. Jch bin über
zeugt, daß wo es darauf ankommt, die Ehre Preußens zu wahren,
beide Häuſer immer nur Ein Haus ſind. (Bravo!) Als erhabenes
Vorbild zeigt ſich auch in dieſer Sache die bewieſene Fürſorge Sr.
Maj. des Königs für das Wohl des Landes. Ja ſie zeigt ſich auch
in der Pietät des Prinzen von Preußen. Darauf erhob ſich der
Miniſterpräſident v. Manteuffel um dem Hauſe folgende (ihrem
weſentlichen Jnhalte nach durch tel. Dep. in der Beil. zur geſtr. Nr.
bereits gegebene) Allerhöchſte Botſchaft mitzutheilen

Jm Namen Sr. Majeſtät des Königs.
Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Prinz von Preu

ßen Regent, laſſen hierdurch an die beiden Häuſer des Landtags
der Monarchie nachdem dieſelben um den Thron Sr. Majeſtät des
Königs ſich verſammelt haben die nachfolgende Botſchaft ergehen
Unter den bei der Eröffnung dieſes Landtages dargelegten Umſtänden
haben des Königs Majeſtät Sich bewogen gefunden Uns mittelſt des
in beglaubigter Abſchrift beigefügten Allerhöchſten Erlaſſes vom 7. d.
Mts. zur Uebernahme der Regentſchaft aufzufordern. So ſchmerzlich
dieſer Schritt auch für Unſer Herz iſt, ſo haben Wir Uns doch der
Ueberzeugung nicht verſchließen können daß derſelbe durch die Um
ſtände dringend und unabweislich geboten ſei. Wir haben demnach
mittelſt des ebenfalls in beglaubigter Abſchrift beifolgenden Erlaſſes
vom 9. d. M. die Regentſchaft des Landes übernommen um die Re
gierung im Namen Sr. Majeſtät des Königs ſo lange zu führen,
vis Allerhöchſtdieſelben wieder im Stande ſein werden, die königliche
Gewalt Selbſt auszuüben. Wir ſehen dieſen Akt als die Erfüllung
einer Pflicht gegen Seine Majeſtät den König und gegen das Land
an zu welcher Wir in Folge der an Uns ergangenen Allerhöchſten
Aufforderung kraft der Uns durch Gottes Gnade verliehenen Stel
lung zunächſt dem Throne berufen ſind, und welche demzufolge auch

Halle, Sonnabend den 23. October
Hierzu ein

1858.
e Peilage.

im Artikel 56 der Verfaſſungs Urkunde vom 31. Januar 1850 einen
entſprechenden Ausdruck gefunden hat. Wir haben ſofort die beiden
Häuſer des Landtags der Monarchie zuſammenberufen und richten ge
genwärtig an dieſelben die Aufforderung nunmehr in vereinigter Si
tzung die von des Königs Majeſtät und von Uns Selbſt erkannte
Nothwendigkeit der Regentſchaft auch Jhrerſeits anzuerkennen wor
auf ſodann von Uns dem Art. 58 der Verfaſſungs Urkunde Genüge
geſchehen ſoll.

Gegeben Berlin den 20. Octbr. 1858.
Wilhelm Prinz von Preußen, Regent.

v. Manteuffel. v. d. Heydt. Simons. v. Raumer v. Bodelſchwingh
v. Maſſow. Graf v. Walderſee. Flottwell. v. Manteuffel II.

Das Haus nahm die Botſchaft ſtehend entgegen. Der Miniſter
präſident ſtellte nunmehr den Antrag, die Botſchaft, welche er auf
den Tiſch des Hauſes niederlegte, Der zur Vorberathung geſtern ge
wählten Kommiſſion zuzuweiſen. Der Vorſitzende ließ die Namen
der Kommiſſionsmitglieder verleſen und ordnete an daß die Vorlage
ihnen ſofort übergeben werde. Die Namen der Kommiſſtons Mit
glieder ſind Vom Herrenhauſe: Dr. Brüggemann, v. Meding,
Dr. Homeyer, v. Plötz, Dr. Götze v. Zech-Burkersroda,
v. Frankenberg-Ludwigsdorf, Graf v. Jtzenplitz, Frhr. v.
Gaffron, Graf Arnim-Boytzenburg, Dr. v. Zander, Graf
Eberh. zu Stolberg, Herzog v. Ratibor, Graf v. Rittberg,
Graf v. Voß Buch. Vom Abgeordnetenhauſe: Lehnert, Frhr. v.
d. Horſt v. Jagow-Kreuznach, v. Bardeleben, v. Auers
wald, Reichenſperger, Frhr. v. Hillern, Frhr. v. Patow,
v. Bismark, v. Keller, Graf v. Schwerin, Gamet, v. Mal
linckrodt, v. Seeckt, v. Woyrſch. Der Präſident zeigte an,
daß er den Termin für die nächſte vereinigte Sitzung zur Zeit an
kündigen werde, und ſchloß die Sitzung gegen 2 Uhr.

Die Konſtituirung der Abtheilungen des Hauſes der Abgeordneten
iſt erfolgt und ſind gewählt 1. Abtheilung Vorſitzender v. d. Ha
gen Stellvertreter Lehnert, Schriftführer Brohm, Stellvertreter Frhri
v. Kleiſt Abtheilung Vorſ. Wentzel, Stell. du Vignau,
Schriftf. Guderian, Stell. Elsner v. Gronow; 8. Abtheilung Vorſ.
v. Arnim Neu Stettin) Stellv. v. Auerswald, Schriftf. Wendt,
Stellv. Freymark; 4. Abtheilung: Vorſ. Frhr v. Hiller, Stellv.
Fleck, Schriftf. Baron v. Schrötter Stellv. Michaelis 5. Abthei
lung Vorſ. Graf v. Schwerin, Stellv. v. Keller, Schriftf. Grego
rovius Stellv. Delius 6. Abtheilung Vorſ. Gamet, Stellv.
v. LavergnePeguilhen (Wirſitz), Schrifif. Graf v. Rittberg, Stell.
v. RoſenbergLipinsky; 7. Abtheilung Vorſ. von der Marwitz,
Stell. Dr. v. Seeckt, Schriftf. Schneider Stello. v. Kroſigk.

Jn der 2. Sitzung des Herrenhauſes, welche heute nach Be
endigung der vereinigten Sitzung ſtattfand, wurden nur einige geſchäft
liche Mittheilungen gemacht und der neu eingetretene Fürſt v. Hatz
feld t vereidet.

So vollzählig wie diesmal iſt das Haus der Abgeordneten noch
nie verſammelt geweſen da von den 352 Mitgliedern des Hauſes 12
theils verſtorben ſind, theils ihr Mandat niedergelegt haben ſo war
nur auf die Anweſenheit von 340 Mitgliedern zu rechnen. Von die
ſen ſind 333 hier verſammelt.

Der ſtellvertretende Miniſter des Jnnern, Flottwell, hat
durch beſonderen Erlaß an die Regierungen den Wunſch zu erkennen
gegeben, daß die Herren Landräthe bei den bevorſtehenden Neuwahlen
mit ihren Candidaturen möglichſt zurückhalten und nur dort auftreten
ſollen wo ſich andere zu Landesvertretern geeignete Perſönlichkeiten

nicht darbieten. SDie Bedenken welche die Kreuzzeitung nachträglich in der Re
gentſchafts Angelegenheit aufgeſtellt hat, haben in ihrer Partei, ſo

Art. 58 lautet „Der Regent übt die dem Könige zuſtehende Gewalt in deſſen
Namen aus. Derſelbe ſchwört nach Einrichtung der Regentſchaft vor den vereinigten
Häuſern des Landtags einen Eid, die Verfaſſung des Königreichs feſt und unverbrüch
lich zu halten und in Uebereinſtimmung mit derſelben und den Geſetzen zu regieren,
Bis zu dieſer Eidesleiſtung bleibt in jedem Falle das beſtehende geſammte Staatsmi
niſterium für alle Regierungshandlungen verantwortlich.““
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viel man vernimmt, ſelbſt keinen Anklang gefunden und werde
ſchwerlich in den Verhandlungen der Häuſer eine Rolle ſpielen

Der frühere Miniſter des Jnnern v. Weſt phalen hat, wie die

Wie die Breslauer Zeitungen melden, hat ſich jetzt auch Seitens
der demokratiſchen Partei „ein Komiteé für unabhängige
Wahlen“ gebildet und der dortigen Polizeibehörde die erforderliche
Anzeige von ſeinem Zuſammentritt gemacht. Nach dem entworfenen
Programm glaubt dieſes Komité die Unabhängigkeit der Wahlen,
durch die in den letzten Jahren gemachten Erfahrungen belehrt, vor

daß die öffentlichen Protokollwahlen inzugsweiſe dadurch geſichert,
Wahlen durch Stimmzettel verwandelt werden, wie ſie früher ſtattge
funden haben. Jm Uebrigen ſchließt ſich das Komite dem bereits
mitgetheilten Programm der konſtitutionellen Partei, und zwar ins
beſondere den Punkten an, welche die Selbſtverwaltung der ſtädti
ſchen und ländlichen Gemeinden die Aenderung des Preßgeſetzes, den
Erlaß eines Geſetzes über die Verantwortlichkeit der Miniſter und die

Ausführung des
und ſtaatsbürgerlichen Rechte von dem religiöſen Bekenntniſſe verbür
genden Artikels 12 der Verfaſſung betreffen Außerdem aber hält
das Komite zur Vermeidung jeder möglichen Willkür von Seiten der
Verwaltungsbeamten eine Aenderung des Vereinsgeſetzes, ſowie eine
größere geſetzliche Garantie für die Freiheit und Sicherheit der Per
ſon und Wohnung für wünſchenswerth.
t We et hat ſich der „Oſtpreuß. Ztg.“ zufolge neben

em
ereits erwähnten konſtitutionellen Wahlkomite nun auch ein

konſervatives gebildet welches ſeinen Aufruf in den nächſten Ta

gen erlaſſen wird. S SS Wie man der Köln. Ztg. meldet iſt die erſte Note, welche
vas Wiener Cabinet ſeit Einſetzung der Regentſchaft hierher gerich-
tet hat, vie Depeſche geweſen, worin Oeſterreich den Anſpruch, daß
in Zriedenszeiten Preußen an der Beſatzung Raſtatts keinen Theil
nehme, aufgegeben habe.

Der Premier Lieutenant im 3. Huſaren Regiment, Freih. v. Los,
bisher Adjutant bei dem Militär Gouvernement in der Rheinprovinz
und Weſtphalen, iſt wie die „N Pr. Z. vernimmt unter Beför
derung zum Rittmeiſter unter Aggregirung bei dem 7. Huſaren Re
giment zum perſönlichen Adjutanten des Prinz Regenten ernannt

worden. eFrankfurt a. M. d. 20. Hetober. Das Reſultat der Be
e an den vorgeſtern und geſtern ſtattgehabten Ur wahlen

a
zur nächſten geſetzgebenden Verſammlung beſtimmten 57

Abtheilungen ihre Kandidaten mit ſehr großer Majorität durchge

ſetzt hat. zGroßbritannien und Jrland.
London, d. 21. Oct. (Tel. Oep.) Die Königin iſt in Wind

ſor eingetroffen. Aus Valentig wird gemeldet, daßz geſtern aus
Reufoundland mittelſt des atlantiſchen Kabels einige Worte deutlich
angekommen ſind. In Valentia ſuchte man dieſelben zu beantworten.

e Kürkei. enMRonſtantinopel, d 15. Ockober. Nach Angabe der Hamb.
Börſenh.“ ſſt die montenegriniſche Conferenz am 15. d. M. in Kon
ſtantinopel eröffnet worden. Zur Grundlage der Verhandlungen dient

a

die unter ſolidariſcher Garantie der übrigen Commiſſäre von dem öſter
reichiſchen Commiſſär Capitän vom Generalſtabe, Joannovic, angefer

auf welcher dem Status quo. von 1856 entſprechend, dertigte Karte
ſtreitige Bezirk Grahowo dem montenegriniſchen Landesbezirke zuge
wieſen wird. Dagegen iſt die ebenfalls von Montenegro beanſpruchte
Berda von Kolatſchin auf der Karte als türkiſches Territorium be
zeichnet worden. Eine Erklärung über den Anſpruch Montenegros
auf Ueberlaſſung eines Hafenplatzes auf der albaneſiſchen Küſte gehört
bekanntlich nicht zu der Competenz der GrenzRegulirungsCommiſſion.
Die bisherigen diplomatiſchen Verhandlungen über dieſen Punkt ſind
nicht zu Gunſten Montenegros ausgefallen, da Oeſterreich, England
und die Pforte dieſen Anſpruch Montenegros gänzlich ignoriren und
Frankreich und Rußland denſelben ſchwerlich bis zum Aeußerſten zu

unterſtützen geneigt ſind. e rntig-SJskender Bey (Kaminski) wurde in einer Schlacht gegen die
Araber getödtet.

Amerika. m e eg
Aus New Hork iſt am 8. d. M nacht Quebeck telegraphiſch

geineldet worden daß bei dem Brande im dorkigen Kryſtallpalaſte
Niemand das Leben verloren habe. Der Schaden welchen das Feuer
verurſachte, beläuft ſich auf eine Million Dollars; nur der Werth
von 5000 Dollars war verſichert.

Vermiſchtes.
Die Turiner Journale liefern tagtäglich neuen Stoff zur Er

n

rden daher di

die Unabhängigkeit des Genuſſes der bürgerlichen

aus Bürgern zuſammenzuſetzende Wahlkolleg, welches die

am 57 Glieder ausder Bürgerſchaft zu wählen hat, iſt, daß die Oemokratie in allen drei

aubt war, r Kind zu ſehen als er nach Rom
Hoffnung daſſelbe wieder mit ſich führen zu

proteſtantiſchen und ſelbſt katholiſchen Genoſſenſchaften gethanen Schritte
irgend einen Erfolg haben werden.

Schwurgerichtshof in Halle.
In der deutigen Sthung des Shmergedtehef chn der heutigen Sitzung des Schwurgerichtshofes waren als Geſchworene ausgelooſt Amtsverwalter Liebe, Fabrikant Schmidt, Domainenpächter re

Kaufmann Kind, Gutsbeſitzer Hagemann, Hauptmann v. Schlegell, Kauf
mann Haring, Gaſtwirth Thieme, Poſtſecretair Sauerland, Lohgerber Teßz
ner, Kaufmann Rieck, Poſthalter Herrmann e eAuf der Anklagebank befanden ſich I. der Handarbeiter Chriſtian Franz Pohl eaus Altenrode, angeklagt, als Vormund des Sohnes ſeiner Schweſter varſalich zu

deſſen Nachtheile gehandelt, nämlich deſſen Vermögen dadurch beſchädigt zu haben, daß
er 10 Thaler welche ihm vom Vormundſchaftsgericht im Januar d. J. überlaſſen wa
ren, um, was er als nöthig darſtellte, dafür ein Bette und Kleidungsſtücke für ſeinen
Mündel anzuſchaffen für ſich verbraucht zu haben und ferner, um die für ſich ge
ſchehene Verwendung dieſer 10 Thlr. zu verdecken falſche Quittungen theils ſelbſt an
gefertigt theils durch Andere habe anfertigen laſſen und dieſelben Behufs Täuſchung
des Vormundſchaftsgerichts zu Hettſtedt dort als Beläge eingereicht zu haben. Als
Theilnehmer dieſer Untreue und Urkundenfälſchung angeklagt, ſtand neben ihm der
Barbier Carl Friedrich Ferdinand Kühn e. Derſelbe ſollte auf Anſuchen des Pohle
zwei Quittungen, wiſſend, daß ſie dem Gericht eingereicht werden ſollten um dadurch
die Untreue des Pohle zu verdecken, fälſchlich angefertigt haben. Pohle war geſtändig.
Kühne räumte zwar ein daß er die Quittungen geſchrieben aber nur von. andern
Quittungen abgeſchrieben, weil Pohle ihm geſagt, daß er eine Abſchrift von den Ori
ginalquittungen zurückbehalten wollte. Während der Verhandlung ergab ſich auch, daß
dieſe Angaben wahrſcheinlich erſchienen, weshalb der Staats Anwalt die Anklage gegen
Kühne fallen ließ. Da auch die Geſchworenen das Nichtſchuldig ausſprachen nd bei
dem geſtändigen Pohle ohne Zuziehung der Geſchworenen verhandelt werden konnte

a z d bald e r wurde we n h Wſentlichen Gebrauchs falſcher Urkunden zu 6 ten ngniß, 100 Thlr. GeldbußeHer noch 2 Nonale Se ngn e h e
Hierauf folgte die Verhandlung wider den früheren Turnlehrer Carl Benjamin

Käſtner aus Halle wegen wiſſentlichen Meineides. Nach der Anklage hatte der
Gärtner Lehmann im Wege der Execution einiges Mobiliar des Käſtner wegen einer
Forderung von 20 Thlr. gerichtlich abpfänden laſſen. Jm November 1857 ſtellte der
Lackirer Henſchel von hier gegen Lehmann deshalb einen IJnterventtonsproceß an in
dem er behauptete daß er durch ſchrtftüchen Vertrag vom 20. September 1857 das
ſämmtliche Mobiliar des Käſtner für 550 Thlr. erkauft habe, und Lehmann daher die
abgepfändeten Möbel frei geben müſſe. Dieſer Vertrag wurde von ehmann als
fimulirt unter der Behauptung angegriffen daß der Kaufpreis nur ſingirt und darauf
nichts gezahlt ſek, und daß eine von Käſtner über den Empfang des Kaufpreiſes aus
geſtellte Quittung ebenfalls nur zum Schein ausgeſtellt ſet. Ueber dieſe Thatſachen
war auf das Zeugniß des e. Käſtner Bezug genommen. Letzterer hatte nun auch
als Zeuge vernommen am 28. Januar zu gerichtlichem Protokoll erklärt. a) daß er
mit Henſchel einen Kaufvertrag über fene Mobilien abgeſchloſſen und die Zahlung des
Kauſprelſes dadurch erfolgt ſei, daß Henſchel ihm 150 Thlr. baar gezahlt und einen
Schuldſchein über 400 Thlr. ausgeſtellt habe daß er den Schuldſchein an den
Agenten Hachtmann eedirt, und darauf als Ceſſions Valuta von Hachtmann 400
Thlr. baar erh ilten habe. Dieſe Thatſachen waren nach der Anklage falſche
da ſie von Käſtner beſchworen worden ſind ein Meineid begangen a

r

behauptete jedoch ſich eines ſolchen Verbrechens nicht ſchuldig gemacht zu haben Wenn
gleich er zugeſtehen mußte daß Obiges der Inhalt des erichrlſchen otokolls ſei

ſo behauptete er, daß er vor dem vernehmenden Richter nichts davon geſagt daß er
von dem Hachtmann 400 Thlr. baar erhalten, denn dies ſei in der That unrichtigz er
leide ſeit jeher an einer bedeutenden Gedächtnißſchwäche und ſo ſei es wahrſcheinlich
gekommen, daß er die Thatſache über die er Auskunft ertheilen R vergeſſen und
ünrichtig vorgetragen habe und ſich auf dieſe Weiſe ein Jrrthum in das Protokoll ein
geſchlichen habe das ſei aber wahr daß er 150 Thlr. von Henſchel vaar erhalten
und den Schuldſchein an Hachtmann eedirt habe. Die Beweis aufnahme über die Ge
dächtnißſchwäche des Angeklagten, geführt durch Vorlegung von Atteſten und Verneh
mung des Kreis Phyſtkus Dr. Delvrück, geſtaltete ſich jedoch nicht ſo günſtig. Daß
dieſe Gedächtnißſchwäche als zur Zeit ſeiner Vernehmung vorhanden Lrachtet werden
konnte. Jm Gegenthell wurde ermittelt daß Käſtner bei ſeiner erſten verantwortli
chen Vernehmung über dieſe Punkte ſpeciell angegeben hatte auf welche Weiſe ihm
Hachtmann die Valuta der 400 Thlr. baar bezahlt ferner daß er Tags nach der Ei
desleiſtüng erzählt er habe veſchworen, 400 Thlr. als Ceſſtonsvaluta von Hachtmann
baar erhälten zu haben Abgeſehen hiervon glaubte der Staats Anwalt durch die ge
führte Verhandlung nachgewieſen zu haben daß Henſchel fene erwähnte Abſchlagszahlung von 150* Thlr. niemals an Käſttrer geleiſtet und eine Ceſſton des Se awſheins

über 400 Thlr. an Hachtmann nicht ſtattgefunden habe, weshalb von ihm überall das
Schuldig beantragt wurde. Der Vertheidiger Juſtizrath Frit ſch, führte das Ge
gentheil aus und behauptete, daß, wenn auch jetzt erwiefen ſei, daß Käſtner die
Eeſſionsvaluta von 400 Thlr. nicht baar erhalten habe, dies ünerheblich erſcheine, weil
dieſe Thatſache gar nicht Gegenſtand der Zeugenvernehmung ſein ſollte, auch bei Ent
ſcheidung des Jnterventionsproceſſes zwiſchen Henſchel und Lehmann unweſentlich ge
weſen ſet, bei dieſem Punkte alſo Käſtner als Zeuge wicht angeſehen werden könne
Die Geſchworenen ſprachen jedoch gerade und nur allein bei dieſem Punkte das

Schuldig wegen Meineids aus worauf Käſtner vom Gerichtshofe dem Anträge
des Staatsanwalts gemäß zu S Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde. e

Nachrichten aus Halle.
z Am 22 OctoberGeſtern Nachmittag wurde ver verunglückte Führer des am

19. Nachts von einer Lokomotive der Magdeburg Leipziger Eiſen
bahn überfahrenen Fuhrwerks, der Steinhauer Lehrling (micht Knecht)
Ernſt Hanf unter allgemeiner Theilnahme und zahlreicher Beglei
tung ſeiner Handwerksgenoſſen beerdigt: S
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Narkt berichten.
Magdeburg den 21. October. (Nach Wispeln.)

Weizen 60 74 Gerſter o 46
Roggen 50 54 Hafer 30 36Kartoffelſpiritus loco pr. 14,400 pCt. Trall. 24

Nordhauſen den 20. October

Weizen 2 15 bis 3 10
Roggen 2 e 7Gere 20 228 DeRübol pro Centner 167,.

Lindt pro Centner b

Berlin den 21. October
Roggen loco 45 bez. Oct. u. Oct. Nov. 45

44 bez. u. G. 14 Br. Nov. Dechr. 45
44 bez. u. G. 45 Br. Decbr. Jan. 45
r e e re April Mai 47 46 e bez,

Rübol loco Br. Oeibr. 14 Br. 147,G. Oet. Novbr. 14 bez. u. Br, 14 G.
Nov. Dec. I e bez. 14 Br. 14 G. Dec.
Jan. 14 Br-, 1496. G. April Mai 15 I42vez. 15 Br. I G.Spiritus loco 18 bez. Oct. Octhr. Nov. Nov.
Dec. Dec. Jan. u. Jan. Febr. 17 bez.,
e G. April Mai 19 1877, bez. 19
r. t r vRoggen bei ſehr ſtillem Geſchäft billiger. Rüböl

wenig verändert Spiritus faſt unverändert.

Breslau, d. 21. Octbr. Spiritus pr. Eimer zu 60
Quart bei 80 pCt. Tralles 2 G Weizen weißer
72 102 gelber 7095 Roggen 51 59Gerſte 32 50 Haſer 29 45

Stettin, d. 21. Oct. Weizen ohne Geſchäft
69. Roggen 42 42 Oet. bis Nov. Dec. 43, F.
46 bez. Mai Juni 46 G. Junt Juli 47 bez.
14 Br., Oct. 14 bez. Spiritus 20, bez. Oct.

Hamburg d. 21. October. Weizen und Roggen ſehr
e e ohne Veränderung. Oel pr. Octbr. 27 pr.

gi. 28- S S n a 2London da 20. October. Getreldemarkt ſehr ruhig,
Preiſe unverändert wie am vergangenen Montag

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 21. Octbr. Abends am Unterpegel- 5 a 2 Holl.
am 22.Oetbr. Morgens am Unterpegel 5 Fuß 2 Holl.
Wafferſtand der Elbe bei Magdeburg

den 21. Octbr. am alten Pegel 32 Zoll unter 0,
am neuen Pegel 4 Fuß 5 Zoll

Schifffahrtsnachricht.Die Schleuſe ar agdebürg paſſirten:

Aufwärts, d. 21. Octbr. F. Engel Steinkohlen,
v. Hamburg n. Buckau. Wwe. Demmer, Roheiſen, v.
Hamburg n. Bernburg. E. Fabian, Steinkohlen, von
Hamburg n. Buckau. A. Placke, Stabholz, v. Span
dau n. Schönebeck. D. Werner, Roggen, v. Berlin
n. Halle. H. Bennecke, 2 Kähne, Steinkohlen, von
Hamburg n. Buckait. J. Siedenſtranck, desgl. Kü
Pfer u. Pattri, Bretter, v. Liepe n. Halle. H. Erx
leben, Nutzholz, v. Liepe n. Halle. C. Franz, Eiſen
bahnſchwellen, v. Spandau n. Halle. F. Edardt, desgl.
C. DOswald, Steinkohlen, v. Hamburg n Buckau.
H. Boltze, Roggen v. Berlin n. Halle. Gebr. Brü
nicke, Steinkohlen, v. Hamburg n. Buckau. C. Pfaf
fenberg, desgl e S C Kretſchmann, Bretter v. Spandau
n. Schönebeck. Saalſchifffahrtsverein, 3 Kähne, Stab
holz, v. Spandau n. Schönebeck. A. e Roggen
v. Berlin n. Bernburg C. Kahe, Steinkohlen, von
Hamburg n. Buckau. e

Niederwärts, d. 21. Octbr. A. Trimpler, Zucker,
v. Halle n. Neuſt. Magdeburg A. Kettner, Brenn
holz v. Coswige n. Magdeburg W. Schulze Stein
kohlen, v. Dresden n. Neuſt. Magdeburg. W. Bie
ner, Sandſteine, v. Königſtein n. Hauburg! Derſel
be, Sandſteine, v. Königſtein n. Arneburg. Gebr.

Nov. 20 Fruht. 199, Br. Püſchel, Werkſtücke, v. Poſtelwitz n. Berlin. G. Lan

Bekanntmachungen

r. Obſt v. Bernburg n. Berlin. F. QuandtgeWerkſtücke, v. Poſtelwitßz m. Berlin. Derſelbe Werk

ftücke, v. Poſtelwitz n. Potsdam am
den 21. October 1858Magdeburg

e Haaſe.r Königl Schleuſenamt.

Subhaſtations Patent.
Das dem Koſſath und Gaſtwirth. Johann

Wilhelm Chriſtoph Juſt zugehorige, im
Hypothekenbuche des Dorfes Friedrich s

ſchwerz. sub No. 1 eingetragene Grundſtück,
die Lerche genannt, beſtehend aus Gaſt

haus Hof, Garten, Scheune mit der ſonſt
darauf gehafteten Schankgerechtigkeit, 3 Mor
gen 91 Ruüthen Acker reſp. 91 Ruthen Unland
und circa 10 Morgen urbar gemachte An

pflanzung, ſollen
den 26. November I858

von Vormittags 10 Uhr ab
im hieſigen Gerichtsgebäude öffentlich in noth

wendiger Subhaſtation verkauft werden.
Die Taxe die Grundſtücke ſind zuſammen

gerichtlich auf 2133 10 vuchſtäblich
Zweitauſend Einhundert drei und dreißig Tha
ler zehn Silbergroſchen abgeſchätzt und der
neueſte Hypothekenſchein ſind täglich in unſerer
Regiſtratur einzuſehen

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ſich bei dem Gericht zu melden

Wettin, am 9. Auguſt 1858.
Königl. Kreis Gerichts Kommiſſion.

Auction.
Mittwoch den 27. October Nachmittags 2 Uhr

ſoll in der Halle eine Partie altes Eiſen in
einzelnen Haufen verauctionirt werden.

Die Pfännerſchaft.
Bekanntmachung.

Am 27. October e. Vormittags 9 Uhr
ſollen auf dem Kloſterhofe zu Merſeburg

19 ausrangirte Dienſt Pferde des Königlichen
12. Huſaren Regimentsgegen gleich baare Bezahlung in Preußiſchem

Courant öffentlich meiſtbietend verkauft werden.
Der Major und Regiments Commandeur

von Podbielsk t.Die Herren Gutsbeſitzer in und um Schaf
ſtädt welche geneigt ſind pro Campagne

1859 Zuckerrüben für hieſtge Fabrik zu bauen,
wollen ihre gefälligen Offerten baldigſt beim
Factor der Fabrik abgeben.

Zuckerfabrik Schafſt ädt, d. 20. Oct. 1858.
Der Vorſtand.

Hausverkauf!
Mein hier in der Göpenſtraße belegenes zu

jedem Geſchäft paſſendes, in ſehr gutem bau
lichen Zuſtande befindliches Wohnhaus worin
6 Stuben, 5 Kammern, gute Keller und Bö
den nebſt Ställen und Garten, will ich ver
änderungshalber aus freier Hand verkaufen.

Sangerhauſen den 21. Oct. 1858
Hellwig, Bürgermeiſter
Auction

in der großen Amts Muldemühle
bei Bitterfeld.Freitags den 29. Oetober e. von
früh 9 Uhr abſollen

halbverdeckter Kutſchwagen

Kiganz mit ReiſekofferI Droſchke, in Federn hängend, e
1 Schlitten
1 Paar Glockengeläute, e
2 Schellengeläute/

3 r v u1 Paar üt geſchirr u2 eiſerne Kaſſen verſchiedene Möbel Haus
und Wirthſchaftsgerathe darunter S große

Spiegel Kleider und Waſchſchränke, So
ha 's, Tiſche, Stühle, 1Schreibetiſch, Kom

moden, 1 Wanduhr mit Gehäuſe, Bett

gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſt
hietenden verkauft werden.

Scheibe, Agent u. Auct.-Commiſſar.



Die Steindruckerei von Lomnis Ros herg Heine Steinstrasse Nr. 4,empfiehlt ihr Lager von Weggſein, Quittungen, Anweiſungen Rechnungen, Frachtbri ſefen, Vollmachten, en ctiqueiten, Seſwicheire e.
empfiehlt ſich auch zur Anfertigeng aller ltthogr- Druckfachen unter Zuſicherung billigſter Preiſe.

Friedr. Taubert in alle Alter Marnt
empfiehlt ſein Oommissions Lager feiner E. Geschirre, mit Silber, Neuſilber, Elfenbein wen Be
ſchlägen das Einfachſte wie das Eleganteſte,Reitsaättel, von den einfachſten bis zu den feinſten engl. Stahlfeder Sätteln in beſter Auswahl Reitzäume, Doppel und
Waſſertrenſen Halftern, Gurte aller Art, Decken Schabracken in Filz, Cirſey, engl. Leder, Fahr Reit, Kinderpeitſchen u. ſ. w.

Reisékoffer, auch Souſienrkoffer, Handkoffer Probenkoffer in allen Größen Hutſchachteln, Geld Reiſetaſchen in
10 verſchiedenen Größen, Reiſetaſchen in f. Plüſch, Leder, wollenen und gewöhnlichen Stoffen jeder Größe Umhängetaſchen mit und. ohne
Verſchlug, Neceſſaires u. ſ. w.

Mein Lager bietet in Allen die größte

Jagdtaschen, mehr als 50 Stück Auswahl

Auswahl

Gewehr Futterale, Wechſelmappen, Briefmappen, Schulſachen aller Art S

Taser ſeiner Damentaschen in Leder und Plüſch größte Auswahl, CigarrenEtuis Portemonnaies u. ſ. w. u. ſ. w.
bei anerkannt ſolider dauerhafter Arbeit ſtelle die billigſten Preiſe.

WGrnnnſſchuhe in guter haltbarer Waare empftehlt

Herrenſchuhe à Paar 1
Damenſchuhe à Paar 22 6
Kinderſchuhe à Paar 15Hermann Rüffer, große Steinſtraße gr. 67.

c e An das ſchreibende Publikum.
Mein Lager von Stahlſchreibfedern, Blei-

ſtiſte und Siegellack iſt aufs Beſte aſſortirt undempfehle daſſelbe einem geehrten Publikum zur in
gen Beachtung.

Federhalter in Neuſilber, Stachelſchwein, Holz u. ſ. w.
Verkauf en gros en

W
o dS h S e e C S

detail zu FabrikpreiſenAuch emo ſehle ich meine als beſte anerkannte ſchwarze und Alizarin-Tinte.

O. R. emmins Nunntfae e 9.

das Neueſte in reicherSchleier,
Auswahl, ſowie

Damen Netze und Haar- See
von Chenille, empfing in friſcher ZuſendungKripzigerſtraße „goldnen n

Jm Salon zum
Sonnabend, Sonntag und MontaGeſang Vorträgen der Geſchwiſter

kühlen Brunnen
Guitarre- Concert nebſt humoriſtiſchen

oſer aus Berlin. Auch wird Herr Moſer
die ſchwierigſten SoloPiècen auf der Guitarre ſo wie die neueſten komiſchen Lieder vorzutra
gen d Ehre haben. Anfang Abends 7. Uhr. Entrée à Perſon 2Niederländisches Affen Theater. x

Heute Sonnabend den 23. Octoberzum Vortheile der Armen und freien Eintritt der e
De
Anfang 7 Uhr.

Frosse National Post.Kaſſenöffnung 6 Uhr.Morgen, Sonntag finden unwiderruflich die a Vorſtellungen ſtatt.
D. Broekman, Director

Nitterguts Verkauf oder Tauſch
Ein Rittergut in der Oberlauſitz mit 600ſächſ Ackern Areal an Feld Holz, Wieſen etc.

ſoll um den Preis von 44 000 mit 12
15,000 Anzahlung verkauft werden. Auch
iſt der Verkäufer nicht abgeneigt, ein kleines
Haus von 5—6000 ober Feldgrundſtück
von 12 16,000 mit zu übernehmen. Nähere Auskunft ertheilt der Oeconom J. G.
Blüthner in Lindena u bei Leipzig.
Zur gütigen Beachtung
Ein einträgliches Geſchäft zur Anfertigung

und ſofortigen Erkernung von Kreppelchen oder
Schmalzkuchen iſt veraänderungshalber zu ver

kaufen. Es beſteht aus Magdeburger Schmalz
kuchen holländiſche Waffelkuchen holländiſche
Rollkuchen, ächte Pariſer Sprungfedern, Pfan
nenkuchen, Napoleonshüte und Spritzkuchen.
Ofen und ſämmtliche Geräthſchaften werden
mit verkauft. Zu erfahren beim Herrn Gaſt
wirth Golle in der „Goldenen Brezel.“

Circa 9000 Thlr.werden T Piort auf die erſte Hypothek eines Gu

tes im Mansfeld ſchen (250 Magdeb. Morgen
Näheres bei

Fr. Hoſfmann, Rentier,
Geiſtſtraße Nr. 41.

reah geſucht.

Blaſebalge s in allen Größen bei Fr. Lange. kauft

kauft Mrammn,
Brüderſtraße Nr. 17.

Von dem achten Klettenwurzelöl in
Flaſchen a 7
R als Zeichen der Aechtheit,
Zuſendung und empfiehlt

erhielt neue

Amerik. Schweine Schmalz (vor
auch in kleineren Serben billigſt

a Levop. Kuühling
in Pfefferküchter oder Conditorgehülfe,

welcher in Marktarbeit gründlich bewandert iſt,
wird ſofort verlangt. Wo ſagt Ed. Stück
rath in der Exped. d. Ztg.

Einen unverheiratheten Hausknecht ſucht zum

ſofortigen Antritt Hermann Reußner.

M. Sohne

u geſchoſene große Haaſen

mit einem erhabenen

Carl Haring, Neunhäuſer Nr. 5.
züglicher Qualität) empfiehlt in DBriginal wie

Die meinem bisherigen Seſfenden

Herrn Guido Schultze aus Luppa
Dahlen zum Jneaſſo 2e. ertheilte
Vollmacht iſt angeblich verloren ge
gangen und erkläre ich dieſelbe hier
mit für erloſchen.Suhl, den 10. Oetober 18588.

Carl Kablevß.7 Geſucht werden: Neiſende für verſchie

dene Branchen, ein Buchhalter in geſetz
ten Jahren für eine Fabrik u. ein Commis
für ein Eiſenwaaren- Geſchäft nach außerhalb.

S W. W. Leissmer, Berlin, Schützenstr. 6.
Großefette Kiel. Bücklinge

re Julius Riffert.
Emmenth. Schweiz Käſe,
großlöchrich, porös und ſehr ſaftreich, in Lai
ben und ausgeſchnitten,

fette Limburg. Käſeà St. 6 7 8 10 Urg in Kiſten billiger,

aferit Jüllus Riffert, alte Poſt
Echt Frnmenthater Schwetzerkaſe,

fetten Limburger Sahnen- Käſe
offeriren billigſt Jungmeiſter Zeifſing.

Eingemachte Preißelsbeeren in klei
nen Fäſſern und ausgewogen empf.
Jungmeiſter Zeiſing, Leipzigerſtr. 91.

Preß-Gänſebrüſte,à Pfd. 20 Sgr. empfiehlt Rolze.
Jn derPteſterschen uenhandiung

in Male iſt zu haben: pAh er an Findbuch teGr. S re en Zu 10 r
Mannerliedertafel.

Sonnabend den 23. d. M. Abends 8 Uhr
Generalverſammlung. Die Mitglieder werden
erſucht ſich pünktlich rDer Vorſtand.

Stadt Cheater in Halle.
I. Vorſtellung im ſten Abonnement

Sonntag den 24. October e
Zur Eröffnung der ühne nen t

zum erſten MaleDas Regiment Madlo,
Drama in 5 Acten v. Alex. Roſt t (Manuſeript)

Montag den 25. October zum erſten Male
Die weiblichen Studenten,

Luſtſpiel in 3 Acten von Dr. Lede rer
Hierauf zum erſten MalerDr. Peſchke, oder kleine Herren

Poſſe in 1 Act von Kaliſch.
Wunderlich

Mittwoch den 27. d. M. ſoll beim
Gute auf dem Schirnhügel bei Weißenfels
von früh 9 Uhr an eine Partie Schiffsknie
gegen gleich baare Zahlung verſteigert werden.

gewandter Kellnerburſche im „Roſenthal.
Eine friſchmilchende Kuh nebſt Kalb ver

Arnold in Langenbogen.
GebauerSchwetſchke ſche Buchdruckerei in Halle.

Geſucht wird zum sofortigen Antritt ein

Zur Kirmeßß
DOsm inde

Sonntag den 21. d. Mis. Tanzmuſtk,
Montag den 25. d. Mts. Ball,

bei gut beſetzter Militairmuſik, wozu ergebenſt

einladet Kraemer.
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Brilage zu Rr. 248 der Halliſchen Zeitung (im G. Fchwetſchkeſchen Perlagge).

Deutſchland.
Berlin, d. 21. October. Die von beiden Häuſern des Land

tages gemeinſchaftlich gewählte Kommiſſton zur Vorprüfung der heut
überreichten Regierungs Vorlagen hat ſich bereits konſtituirt und den
Grafen v. ArnimBoytzenburg zum Vorſitzenden, den Abgeord
neten v. Auers wald zu deſſen Stellvertreter, den Abgeordneten v.
Mallinckrodt zum Schriftführer und den Frhrn. v. Plötz zu deſ
ſen Stellvertreter erwählt. Die Kommiſſion tritt heut Abend zu ei
ner Sitzung zuſammen und man glaubt, daß ihr Bericht ſchon für
eine vereinigte Plenar Sitzung am Sonnabend werde auf die Tages
ordnung geſetzt werden können. Als den Tag, an dem S. K. Hoh.
der Prinz Regent den Eid auf die Verfaſſung leiſten wird, bezeichnet
man den nächſten Dienstag.

Die „Bk. u. H.3. glaubt aus ſehr zuverläſſiger Quelle mit
theilen zu dürfen, daß die definitive Erſetzung des Hrn. v. Weſtpha
len ſchon unmittelbar nach dem Schluſſe der gegenwärtigen außeror
dentlichen Seſſion erfolgen wird. Der Verweſer des Miniſteriums
des Jnnern, Staatsminiſter Flottwell, hat, wie verſichert wird, nur
mit dem ausdrücklichen Vorbehalt, daß ihm dieſelben ſo bald als
möglich wieder abgenommen werden, die Functionen des Miniſters
proviſoriſch übernommen. Gleichwohl iſt bis zu dieſem Augenblick
noch keineswegs etwas Beſtimmtes über den definitiven Nachfolger
des Hrn. v. Weſtphalen beſchloſſen.

Aus der Provinz Sachſen
Merſeburg. Das 42. Stück des hieſigen Amtsblattes ent

hält u. a. Folgendes
Zur Sicherſtellung der Militair Verpflegung in der Provinz Sachſen pro 1859

ſollen zunächſt Submiſſionen auf die Einlieferung beſtimmter Quantitäten an Rog
gen, Hafer und Roggen Richtſtroh in die Königlichen Magazine zu Magdeburg, Wit
kenberg Torgau Merſeburg Weißenfels, Naumburg Erfurt, Langenſalza, Mühl
hauſen Aſchersleben Quedlinburg Halberſtadt und Schönebeck entgegen genommen
werden. Producenten und ſonſtige Lieferungsluſtige werden aufgefordert ihre dies
fälligen Anerbietungen unter genauer Angabe der Zeit der Einlieferung, des Liefe
rungsObjekts, der Magazinpunkte, des Preiſes pro Scheffel Roggen pro Scheffel
Hafer, pro Eentner Stroh, ſowie des Scheffelgewichts der Körner bis zum 30.
October 0. frei bei der Königlichen Jntendantur 4. ArmeeCorps in Magdeburg ein
zureichen. Die Königl. Regierung bringt die Einverleibung eines dem Baron
Schimmelpennigk von der Ohe zu Fröhden gehörigen, im Schweinitzer Kreiſe im ſog.
Brücklings oder Grötzſchenbuſch belegenen Planſtücks von 29 Morgen 1 Q.Ruthe
Flächeninhalt in den Gemeindebezirk von Brandis und die der wüſten Mark Göller
höfe in den Gemeindebezirk von Rehain zur öffentlichen Kenntniß

Perſonal- Chronik. Der bisherige Appellationsgerichts Auſcultator Graf
zu Sölms-Röſa iſt zum Referendarius bei der hieſigen Königlichen Regierung
ernannt worden. An Stelle des verſtorbenen Oekonomte-Commiſſarius Strien
zu Wittenberg iſt der ſeither im Collegio der Königlichen General Commiſſton zu
Merſeburg beſchäftigt geweſene Gerichts Aſſeſſor Röttger als SpezialCommiſſarius
in Auseinanderſetzungs Sachen zu Wittenberg angeſtellt worden. Der überzählige
IJntendantur Aſſeſſor Guſt mann iſt zum etatsmäßtgen MilitairIntendantur Aſſeſſor
befördert und von der Königlichen Jntendantur des 4. zu der des 7. ArmeeCorps,
der MilitairJntendanturSecretair Lange von der Königlichen Jntendantur des 4.
zu der des 3., der IJntendanturSecretair Höler von der Königlichen Jntendantur
des 2. zu der des 4. Armee Corps und der Lazareth Jnſpektor Da bers von Magdeburg als KaſernenJnſpektor nach Berlin verſeyt Durch Reſcript des Mint

ſtere für Handel Gewerbe und öffentliche Arbeiten Herrn von der Heydt vom 3.
October e. iſt dem bisherigen Bergmeiſter bei dem Bergamte zu Saarbrück Berg
Aſſeſſor Le uſchner, nachdem er von Sr. Majeſtät dem Könige unter dem 26. Sep
tember c. zum Ober Bergrathe ernannt worden war, die in Folge des Dienſtausſchei

dens des OberBergraths v. Beurmann bei dem Collegium des Königlichen Ober
Bergamts zu Halle erledigte bergtechniſche Rathſtelle vom 1. October o. ab übertra
gen worden. Der praktiſche Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer Dr. Wachs in
Wittenberg iſt zum Kreiswundarzt des Kreiſes Wittenberg ernannt worden. Die
Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Naumburg iſt dem praktiſchen Arzte, Operateur und
Geburtshelfer, Sanitätsrath Dr. Hartmann in Naumburg verliehen worden. Der
praktiſche Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer Dr. Wagner in Torgau iſt zum Kreis
wundarzt des Kreiſes Torgau ernannt. Der Superintendent Döring zu San
dau hat die Verwaltung der Superintendentur Sandau freiwillig niedergelegt und iſt,
im Einverſtändniſſe mit der Königlichen Regierung zu Magdeburg die einſtweilige
Verwaltung derſelben dem früheren Superintendenten in Werben jetzigen Pfarrer in
Camern, Franz Ludwig Schulze, übertragen worden. Zu der erledigten evange
liſchen Diaconatſtelle zu Gr. Salge und der Pfarrſtelle in Felgeleben in der Diöces
Atzendorf, iſt der bisherige Predigtamts Candidat und Prädicant in Peſekendorf, Fer

dinand Guſtav Voigt, berufen und beſtätigt worden. Des Königs Majeſtät haben
geruht, dem Pfarrer Nietzoldi in Goldſchau, in der Diöces Liſſen, zu ſeinem fünf
zigjährigen Amtsfubiläo den rothen Adler Orden IV. Klaſſe zu verleihen. Die
Schulſtelle in Tornau, zweite Landephorie Halle Königlichen Patronats iſt durch
die Weiterbeförderung ihres bisherigen Inhabers erledigt. Die Cantor und erſte

S Knabenlehrerſtelle an der zweiten Stadtſchule zu Herzberg Privat Patronats iſt
durch das Ableben ihres bisherigen Inhabers erledigt.

Naumburg Die Perſonal-Chronik des Merſeburger Amts
blattes (Nr. 42) enthält folgende Perſonal Veränderungen im Depar
tement des hieſigen Appellationsgerichts

Der Kreisgerichts Direktor Breithaupt in Erfurt iſt zum Geheimen Juſttz
und vortragenden Rath im Juſtiz Miniſterium, an deſſen Stelle der Kammergerichts
Rath von Stockhauſen in Berlin zum Kreisgerichts Direktor in Erfurt und der
Kreisrichter Friedrich in Wittenberg zum Rath bei dem Appellationsgericht in
Stettin ernannt. Verſetzt ſind der Kreisrichter Brehme in Kelbra an das Kreis
gericht zu Nordhauſen, der Kreisrichter von See bach in Langenſalza an das Kreis
gericht zu Erfurt, der Kreisrichter Kettembeil in Schildau an das Kreisgericht zu
Sangerhauſen mit der Funktion als Gerichts Kommiſſarius bei der Gerichts Kommiſ
ſion in Kelbra, ſowie der Kreisrichter Wett ich in Delitzſch an das Kreisgericht zu
Langenſalza und iſt derſelbe zugleich zum Kreisgerichtsrath ernannt. Angeſtellt ſind
der Gerichts Aſſeſſor Voigt in Langenſalza als Kreisrichter bet dem Kreisgericht da
ſelbſt und der Gerichts Aſſeſſor Brandt als ſolcher bei dem Kreisgericht zu Torgau

mit der Funktion als Gerichts-Kommiſſarius bei der Gerichts- Kommiſſion in Schil
dau. Der Referendar Meinck iſt zum Gerichts Aſſeſſor befördert Der Auſcultator
Breslau iſt an die Regierung zu Oppeln, der Auſcultator v. Dücke an das Ap
pellationsgericht zu Magdeburg, der Auſcultator v. Seyffertitz an das Kammerge
richt zu Berlin abgegangen, und die Auſcultatoren Kritz und Graf v. Mengerſen
ſind auf ihren Antrag aus dem Juſtizdienſt entlaſſen. Der Referendar Bank bisher
bei dem Appellationsgericht in Magdeburg iſt in hieſiges Departement übergetreten.Die Rechtscandidaten Breslau, Fortſh, Dr. jur. Jahr, Knorr und v. Sey
dewitz ſind zu Auſcultatoren angenommen. Der Referendar Kretzſchmar in Söm

Halle, Sonnabend den 23. October 1858.

merda iſt zum KreisgerichtsSecretair, der Kanzliſt Wiederhold zum Büreau Aſe
ſiſtenten und an deſſen Stelle der Appellationsgerichts Kanzlei Diätar Gutmann
zum Kanzliſten bei dem Kreisgericht in Erfurt ernannt. Der Gerichtsbote Bern
hardt in Halle iſt vom 1. Januar 1859 an penſtonirt und der bisherige Hülfsbote
Elſe bei der Gerichts Kommiſſion zu Düben definitiv daſelbſt angeſtellt.

Wie die „Anh. Ztg. vernimmt, ſoll die jetzt nahezu baulich
vollendete OeſſauBitterfeld-Halle- Leipziger Eiſenbahn zum
1. Januar 1859 vollſtändig dem öffentlichen Verkehre übergeben wer
den. Bekanntlich iſt bisher nur die Strecke Deſſau Bitterfeld eröff
net. Die Eröffnung der Hauptſtrecke der Bahn von Wittenberg nach
Bitterfeld dürfte jedoch noch erheblich längere Zeit auf ſich warten
laſſen müſſen da die ſehr zahlreichen Bauten an den Ueberbrückun
gen und Hämmen längs des in dieſer Beziehung ſchwierigen Ter
rains ſobald wohl nicht zur Vollendung kommen können. Neuerdings
ſpricht man auch wieder mit größerer Hoffnung von dem Plane einer
Eiſenbahn von Magdeburg über Gommern nach Zerbſt und
Roßlau zur Einmündung in den Tract Deſſau Bitterfeld Halle
Leipzig in Ausführung zu bringen, und zwar ſoll dies ebenfalls ſei
tens der Berlin Anhaltiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft geſchehen. Gleich
zeitig hört man jedoch, daß der Handelsminiſter v. d. Heydt dieſem
Projecte noch immer ſehr entgegen ſei, erwartet jedoch auch hierin
eine günſtige Modification der Anſichten.

Wittenberg, d. 20. October. Der 10. November der
Geburtstag Luther's, wird diesmal hier beſonders feierlich begangen
werden. Man will an dieſem Tage die kunſtvollen Thüren, welche
der König für die Schloßkirche ausführen ließ, einweihen. Profeſſor
Schmieder vom Predigerſeminar befindet ſich jetzt in Berlin, um meh
rere hohe Perſonen dazu einzuladen und auch allerhöchſten Orts zu
erwirken, daß ein Theil des königlichen Domchors dieſe Feier durch
Kirchengeſänge erhöhe.

Halberſtadt, d. 19. Octbr. Seit dem 11. v. Mts. war
plötzlich der Paſtor Triepel aus dem benachbarten Dorfe Aſpenſtedt
verſchwunden ohne daß es bisher gelingen wollte den Verbleib deſ
ſelben zu erkunden. Jetzt endlich hat man bei einer von dem Land
rath v. Guſtedt veranſtalteten genauen Nachforſchung in den Wegen
des Huywaldes, welche der Verſchollene zu beſuchen pflegte, die Lei
che deſſelben in dichtem Gebüſch dort aufgefunden. Auf die bei dem
Königl. Kreisgerichte hierſelbſt erfolgte vorſchriftsmäßige Anzeige begab
ſich eine Unterſuchungs Kommiſſion heute Nachmittag an Ort und
Stelle und fand die Leiche des Triepel an eine junge Eiche angelehnt,
mit dem Geſichte auf der Erde liegend; in der Hand hielt derſelbe
ein Terzerol. Nachdem man die Leiche aufgehoben, blieb nur noch
ein Theil des hintern Schädels am Rumpfe ſitzen Geſicht und Vor
derſchädel hatten ſich bereits mit dem Erdreich verbunden, ſo daß
durchaus nicht exſichtlich war, in welcher Weiſe der tödtliche Schuß
geführt. Ebenſo iſt das Motiv zu dem vorliegenden Seilbſtmorde
gänzlich unbekannt. Zu bemerken iſt noch, daß bei der Leiche die
Cylinderuhr nebſt goldener Kette des T., ſowie eine Portemonnaie
mit etwas Geld vorgefunden ſind.

Verzeichniß
der in der Sitzung der Stadtverordneten

am 25. October d. J. zu verhandelnden Sachen.
Anfang A Uhr.

Oeffentliche Sitzung.
1) Vorlage in einer gewerblichen Angelegenheit. 2) Kämmerei

rechnung pro 1856. 9) Verpachtung eines Hospital Ackerſtücks. 4)
Antrag wegen Erſtattung des Verwaltungsberichts. 5) Abänderung
des Regulativs für die Gas Anſtalt. 6) Beſchaffung der Hemden für
die Armenverwaltung. 7) Wahl eines ſtellvertretenden Bezirksvorſte
hers. 8) Aenderung des Platzes vor der Moritzkirche. 9) Perſönliche
Angelegenheiten

Der Vorſteher der Stadtverordneten

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 21. bis 22. October

Kronprinz Die Hrrn. Kaufl. Adriani a. Schloß Nolte, Below a. Breslau.
Die Hrrn. Partik. Hoyer u. Zeitler a. Hannover.

Stadt Züwien: Hr. Appell.-Ger.Rath Roline a. Dresden. Hr. Negot. Bran
che a. Havre. Frau Räthin Hiller a. Brandenburg. Hr. Cand. Gräbing a.
Halberſtadt. Die Hrrn. Kaufl. Seiberlich a. Leipzig, Heſſe a. Erfurt, Köhler
a. Lahr, Friedheim a. Berlin Schöneweiß a. Remſcheldt.

Goldner Ring Die Hrrn. Kaufl. Richter m. Frau a. Wettin, Hüttel a. Pöß
neck, Dohmen a. Gladbach Heß a. Bernburg, Müller a. Köln. Hr. Apotbeker
Pfeil a. Nürnberg. Hr. Prof. Schulz a. Leipzig. Hr. Gutsbeſ. Kämpfe a.e Aſeſor Witte a. Berlin. Hr. Rittergutsbeſ. v. Kroſigk m. Fam.
a. Merbitz

Goldner Löwe: Die Hrrnu. Kaufl. Engelbrecht a. Magdeburg, Engelbrecht a.
Eilenburg, Vellan a. Heilbronn, Krautel a. Hannover. Hr. Stud. med. Klaff
ka a. Brinitze b. Conſtand ſ. Schleſten. Hr. Fabrikbeſ. Cohn a. Hof. Hr. Oekon.
Heinemann m. Frau a. Altenburg. Hr. Maſchinenmſtr. Bedran a Berlin. Hr.
Stud. phil. Hoffmann a. Mitau.

Stackt Hamburg Die Hrrn. Kaufl. Wilkening a. Bremen Cohn a. Berlin,
Stützer a. Magdeburg, Schmidt a. Breslau. Hr. Jnſp. Fingerhut a. Köln. Hr.
Hauptm. Hünſch a. Witzendorf. Hr. Faktor Bergmann a. Frankfurt. Hr. Rit
tergutsbeſ. Bringezu a. Radendorf. Hr. Paſtor Langenau a. Görtzke.

h x Die Hrrn. Kaufl. Geis a. Rhiena b. Kaſſel, Bräutigam a.
k erfeld.Goldne RKmgelz Die Hrrn. Kaufl. Eigenberg a. Sahlfeld, Schümann a. Mag

deburg, Koch a. Leipzig. Hr. Volontair v. Buggenhagen a. Klotzow.
Magdeburger Rahnnorf: Hr. Naturforſcher Groham a. Aegypten. Mad.

Meyer a. Torgau. Hr. Kaufm. Richter a Wittenberg. Die Hrrn. Bahnbeam
ten Ruß, Höhn, Streck u. Hofmann m. Frau a. Meiningen, Kuhles a. Welkers
hauſen Thomas u. Koch a. Themar, Kießling a. Waſungen Hornung u. Sei
fert a. Telzung, Amberg u. Sondheimer a, Coburg.



Bekanntmachungen.
Die dieſſeitige Landbriefträger Anſtalt iſt

dergeſtalt erweitert worden daß von heute ab
ein beſonderer Landbriefträger (mit Ausnahme
der Sonntage (täglich früh 6 Uhr nach Gie
bichenſtein, Wittekind, Cröllwitz
Kreuzſchäferei, Jrrenanſtalt und Gimritz,

und Nachmittags 3 Uhr zum zweiten Male
nach Giebichenſtein, Wittekind und
EröUwiätz abgefertigt wird, dem die Verpflich
tung obliegt, beim jedesmaligen Umgange, alſo
täglich 2 Mal, den Jnhalt der Briefkaſten in
letztgenannten Orten zum Poſtamte zu befördern.

Dies wird dem betheiligten Publico hiermit
bekannt gemacht.

Halle, den 20. Octbr. 1858.

Fesea.

Kapitalien von 1000 bis 6000 7 ſind auf

gute Hypothek wieder auszuleihen durch
den Juſtizrath Goedecke.
Auction.

Montag den 25. October d. J. von Nach
mittags 1 Uhr ab verſteigere ich im Auctions-
Lokale im Hofe des Königl. Kreisgerichts hier
div. Conditoreiwaaren eingemachte Früchte,
div. Chocoladen, Liqueure, 12 Flaſchen Cham
pagner u. dergl. m. gegen gleich baare Zahlung.

Elſte, ger. Auct.Commiſſar.
Unterricht und Penſion.

Vorbereitender Unterricht für Knaben die
zu Oſtern das Gymnaſtum beſuchen ſollen, wird
von einem Lehrer in den Franckeſchen Stiftun
gen ertheilt. Auswärtige finden daſelbſt gute
Penſion. Nachweis bei Ed. Stückrath in
der Expedition dieſer Zeitung.

Stelle-Geſuch.
Unter ganz beſcheidenen Anſprüchen ſucht ein
junger Kaufmann gelernter Detailliſt, in ei
nem Eolonialwaaren Geſchäft Stellung.

Adreſſen wollen die geehrten Herren Prin
zipale an Louis Schmidt Comp. in
Halle a/S. gelangen laſſen.

Ein gewandter Kellner, ſowie ein Kellner
burſche, und ein Mädchen die in der Küche
erfahren und ſchon in einem Gaſthofe geweſen
iſt, mit guten Atteſten verſehen, finden ſogleich
gute Stellen durch Friederike Kohlſchrei
ber an der Promenade Kapellengaſſe Nr. 5.

Für Gerber paſſend. Ein Haus mit
8 Stuben, gr. Hof, Thorfahrt 2c., dicht an der
Saale hier, iſt unter billigen Bedingungen zu
verkaufen durch A. Kuckenburg, Schulgaſſe 1.

Blaſebälge empfiehlt Gothſch, Klausthor.
Königl. Poſt-Amt.

yHülfe für Hantkranke. Das ächte Königl. Preuß eoneeſſtonirte Kummerfeld'ſche Waſchwaſſer,
welches ſeit 60 Jahren durch viele ſegensreiche Erfahrungen bewährt iſt, heilt radical und ohne alle ſchädliche N
wirkung die meiſten Arten von naſſen und trocknen Flechten, Schwinden, Finnen, Puſteln, veraltete Krätze,

Kupferflecken, Hitzbläschen und andere derartige Ausſchläge und Hautkrankheiten.

ach

Gerichtlich beglaubigte
Zeugniſſe werden jeder Flaſche beigegeben, auch auf frankirte Anfragen Jedem gern mitgetheilt Die ganze Flaſche koſtet 29 5
die halbe 1 10 und iſt in Halle a/S. einzig und allein zu beziehen von W. esse, Schmeerſtr. 36. Briefe u. Gelder franco.

Peuersichere Cassa Schränke nebſt Ohatoullem,
nach den neueſten und beſten Conſtruetionen angefertigt, empfiehlt in geſchmackvoller äußerer Elegan

Chr. Böttcher Schloſſermeiſter, große Märkerſtraße Nr.
z

IA.
Unterzeichnete empfehlen ihr wohl aſſortirtes Lager decorirter und weißer Porzellane aus der F. A.

Schumann ſchen Fabrik zu den anerkannt niedrigen Fabrikpreiſen; ferner feine Kryſtall-, farbige und ord.
Gläſer, Steingut, Siderolith und Serpentinſteinwagren zu feſten, aber äußerſt billigen Preiſen.

Schäfer Werber, gr. Steinſtraße 72
Puppenköpfe in allen Größen billigſt bei Schäfer Verber.

Verlag von Julius Springer in Berlin.
Soeben erscheint und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen,

Schroedel Simon
KALENDE

Kär den

in Halle durch

zük6- v üör rnauf das Jahr 1859.

JARRBVGH
der Vortschritte im Gebiete des gesammten Berg- und Hüttenwesens.

VADENE C
und praktisches Hülfs- und Notizhuch für Berg und Hüttenleute und Die, welche es werden

wollen für Bergwerksbesitzer, Freunde des Bergwesens u. Techniker im Allgemeinen

e VIII. ahr gang SIn dauerhaften Ledereinband gebunden mit Gummiband. Preis bis I. December I. ThIr. I2 Sgr.
e Späterer Preis I Thlr. 20 Sgr.

Deber den praktischen und wissenschaftlichen Werth dieses Kalenders hat die Kritik längst entschieden.
Die Fortschrittsberichte über das Technische und die Literatur des Berg und Hättenwesens, die in den
pisher erschienenen 8 Jahrgängen mitgetheilt sind und den vorliegenden Kalender Wesentlich von dem Essener
unterscheiden, dürften jedem n und Küttenmanne von Werth sein, da sie ihm eine Uebersteht der
Fortschritte des vorhergehenden Jahres geben wie er sie sonst nirgends ndet.

in sehr elegant in Leder gebundener, bequem in der Tasche mitzuführender Terminkalender
ist die Beigabe des Büchleins-

Aus dem VII. Jahrgange (1858) des vorliegenden Kalenders ist besonders abgedruckt erschienen:
Jahrbuch für den Berg und Hüttenmann.

Eine Vebersicht der Vortschritfe des gesammten Berg und Hättenwesens sammt seiner Literatur
von Anfang 1856 bis Mitte 1857. Gebunden Preis 20 Sgr.

Von dem T 6. Bändchen dieses Jahrbuches sind noch eine Kleine Zahl zum Preise à 20 Sgr. zu ha-
ben. Kin Exemplar der 7 Bändehen zusammengenommen liefern alle Bnchhandlungen statt 4 Thlr. 20 Sgr.
für 2 Thlr. 20 Sgr. s

Das Möbel-, Spiegel und Wolſter waaren Magazin
Schurig G Schönemanm, Kühlebrunnengaſſe am Markt zu Halle,

empfiehlt ſein Lager von auf's Reellſte in eigenen Werkſtätten gearbeiteten Möbeln aller Arten
zu den ſolideſten Preiſen.

RurIrich's Wersa lendie wichtigſte Entdeckung des Jahrtauſends, weil ſie eine bedeutende Lücke in der Heilkunſt
auszufüllen im Stande iſt, indem alle Reinigungsmittel, Brunnen und Bäder ſich nicht als
ausreichend bewährt haben. Was gemacht werden kann wird jedoch nur gemacht, wenn man
weiß wie es gemacht werden muß. Die Erreichung des Zweckes iſt alſo abhängig von der
richtigen Anwendung des rechten Mittels Das von mir zweckmäßig bereitete Salz iſt

mit meinem Namen auf dem Etiquette und den Siegeln verſehen. Der Verkauf nebſt beleh
render Gebrauchsanweiſung iſt durch das Geſetz freigegeben. Neid und Unverſtand be
mühen ſich zwar die Wahrheit zu verdunkeln und dem Wohle der Menſchheit ſolchen Segen
zu entziehen, ſelbſt nachtheiligen Einfluß auf die Polizeigewalt zu üben obgleich der 9. 15
des Geſetzes über die Polizeiverwaltung ausdrücklich beſtimmt: Es dürfen in die polizeilichen
Vorſchriften (99. 5 u. 11) keine Beſtimmungen aufgenommen werden, welche mit den Geſetzen
oder den Verordnungen einer höheren Jnſtanz im Widerſpruche ſtehen. Woraus erhellt daß
geſetzlich gegebene Rechte wie der Verkauf meines Salzes, durch polizeiliche Vorſchriften,

rechtsgültig, nicht beſchränkt werden kann. eBerlin, Octbr. 1858. A. W. BullIrich.

Brillen u. Lorgnetten
mit den feinſten Kryſtallgläſern,

Barometer u. Thermometer
in den geſchmackvollſten Formen,

m a SS Reisszeuge e
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten von

vorzüglicher Güte zu Fabrikpreiſen,

Operngueker u. Fernröhre
von den berühmteſten Künſtlern des Jn und

Auslandes,
Alkoholometer u. Araeometer

in ſehr genau gearbeiteter Waare empfehlen
alles zu den billigſten Preiſen
Paul Colla C C0., gr. Schann 10,

Werkſtatt für mathem., phyſik. u. optiſche
Jnſtrumente

Beſte weiße Talgſeife, re
Gelbe Harzſeife, eFeine Stärke, körnige,
Elain-Seife,
Ultramarinblau empfiehlt

Guſtav Niemeyer,
a. d. Moritzkirche Nr. 5.

F. Endermann, Viſiten, Adreß und an
Buchdruckerei dere Karten, pr. 100 Stück

„Engliſcher Hof von 15 Sgr. ab, elegant und
empfiehlt A geſchmackvoll ausgeführt.

Ein Burſche, am liebſten vom Lande 14
bis 16 Jahr alt wird geſucht gr. Steinſtr. 55.

Bruſt und Säugehütchen in friſcher
Sendung bei E. Hellwisg-

Hruchbandagen

J werden billig u. ſicher
angelegt bei t

V. Reliwig.
JEin brauner Doppel Ponny, 4

Jahr alt, gut eingefahren, nebſt
e Geſchirr und dazu paſſenden Halb

chaiſe, ſteht zum Verkauf.
Halle. G. Ermiſch, Rathewerder Nr. 9.

10 Wispel reine Roggenkleie ſtehen zu ver
kaufen beim Bäckermeiſter Koch Geiſtſtr. 4.

Auch kann daſelbſt ein Lehrling plazirt werden.

Friſcher Kalk
Dienstag Mittwoch und Donnerstag, d. 26.,
27. u. 28. October, in der Giebichenſteiner
Amtsziegelei.
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